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Desktop-Anwendung

Outlook 98: neue E-Mail-Client im Betatest

Microsoft hat den E-Mail-Client Outlook 98 für den ersten öffentlichen Betatest freigegeben. Er kann von der Adresse http://www.eu.microsoft.com/outlook/ heruntergeladen werden und richtet sich in erster Linie an Anwender, die an einer Evaluation der neuen Funktionen interessiert sind. Die neue Outlook-Version ist in der Bedienung sowie im Setup und in der Konfiguration einfacher geworden. Gleichzeitig macht sie einen gewaltigen Sprung in Sachen Leistung. Durch die Integration von E-Mail, Agenda und Informationsmanagement in einer einzigen Applikation stehen den Benutzern zentrale Anwendungsfunktionen an einem Ort jederzeit zur Nutzung bereit und erleichtern dadurch die Kommunikation und Zusammenarbeit. Integration wurde auch im Hinblick auf dem Microsoft Internet Explorer 4.0 und Microsoft Office 97 groß geschrieben. Im Hinblick auf Unternehmen und Arbeitsgruppen wurde der E-Mail-Client zudem für den Microsoft Exchange Server optimiert. Eine Neuerung erfuhr Outlook auch in der Unterstützung von Internet-Standards. Mit POP3/SMTP, IMAP4, LDAP, HTML mail, S/MIME und anderen werden die neusten Standards vollständig “native” unterstützt. Die Endversion von Microsoft Outlook 98 kommt im Lauf des ersten Halbjahres 1998 auf den Markt.

Weitere Informationen: http://www.eu.microsoft.com/outlook/

Internet / Intranet

NetMeeting 2.1 setzt neue Maßstäbe für Konferenzprogramme

Mit der Version 2.1 von NetMeeting liefert Microsoft ein Konferenz-software aus, die der Echtzeitkommunikation und Zusammenarbeit via Internet neue Dimensionen eröffnet. NetMeeting ist in der neuen Version deutlich schneller und benutzerfreundlicher geworden. So konnten die Verzögerungen bei der Übermittlung von Tondaten signifikant reduziert, die Klangqualität erhöht werden. Entsprechend komfortabler läßt es sich über das Internet telefonieren. Mit einer Leistungssteigerung wartet auch die Funktion für Datenkonferenz – nach wie vor die wichtigste Anwend-ung im Internet und Intranet – auf. Daten sind bis zu 91 Prozent schneller übermittelt, während NetMeeting selbst rund 20 Prozent schneller aufge-rufen ist. Grafische Darstellungen von Mikrophon und Lautsprechern vereinfachen die Feineinstellung der Lautstärke. Ausgebaut wurde NetMeeting auch im Bereich der Multimediatechnologien. Neben DirectX 5.0 werden neu unter anderem auch Videokameras für den Universal Serial Bus unterstützt. Anwender von Windows 95 und Windows NT 4.0 können das Konferenzprogramm ab sofort kostenlos von der Website (http://www.eu.microsoft.com/netmeeting) herunterladen.

Pressemitteilung (englisch):
http://www.eu.microsoft.com/corpinfo/press/1997/Nov97/NtMt21Pr.htm

Weitere Informationen: http://www.eu.microsoft.com/netmeeting/

Internet Explorer 4.0 für Windows 3.1 und Solaris

Microsoft hat den Internet Explorer 4.0 für zwei weitere Betriebssysteme in den Betatest geschickt. Für Sun Solaris liegt der Preview 1 vor, für Windows 3.1 der Preview 2. Damit ist der Internet Explorer 4.0 in Preview- oder Endversionen für die Betriebssysteme Macintosh, Windows 3.1, Windows 95, Windows NT 4.0 und UNIX (Solaris) ver-fügbar und deckt 99,5 Prozent aller heute gebräuchlichen Desktop-systeme ab. Der Internet Explorer 4.0 fügt sich bei jedem Betriebssystem in die plattformspezifische Umgebung ein. Bei Solaris präsentiert er sich im Motif-Kleid, bei Macintosh nutz er die Technologien des MacOS 8 und bei Windows 3.1 beansprucht er weniger als acht MByte Arbeits-speicher. Alle Versionen des Internet Explorer 4.0 können kostenlos von der Website http://www.eu.microsoft.com/ie/ie40/ bzw. vom FTP-Server ftp://microsoft.com/deskapps/ie/unix (Solaris) heruntergeladen werden.

Pressemitteilung (englisch):
http://www.eu.microsoft.com/corpinfo/press/1997/Nov97/IEUNIXPr.htm

Weitere Informationen: http://www.eu.microsoft.com/ie/ie40/

Microsoft richtet Informationsforum für Internet-Provider ein

Microsoft hat eine zentrale Anlaufstelle eingerichtet, bei der Internet Provider alles über die aktuellsten Internet-Technologien und Entwicklungsprogramme von Microsoft erfahren können. Internet Services Network (ISN) bietet seinen Programmteilnehmern ein umfassendes Spektrum an Unterstützungs- und Kommunikations​leistungen. Die schnell wachsende Zahl von Abonnenten konfrontiert die Provider zunehmend mit Fragen über Installation, Bedienung und Service. Auf der neuen Website erhalten Provider in Sekundenschnelle Auskunft über Windows NT, den Internet Explorer und alle anderen Microsoft-Technologien mit Internetbezug. Im ISN-Mitgliederforum haben Provider zudem die Möglichkeit, untereinander online Infor​mationen auszutauschen, sich in Newsgroups einzuschalten oder an Trainingskursen teilzunehmen.

Pressemitteilung (englisch):
http://www.eu.microsoft.com/corpinfo/press/1997/Nov97/ISNPR.htm

Weitere Informationen: http://www.eu.microsoft.com/isn/

Wegweiser durch den Cyberdschungel
Mit der Microsoft Bookshelf Internet Directory 1998 läßt es sich dorthin surfen, wo man auch wirklich hin will. Ob ein Portfolio aktualisiert, das All erkundet oder der Familienstammbaum erstellt werden soll, die CD-ROM von Microsoft führt sicher und direkt zur gewünschten Seite im Internet. Die Verzeichnis umfaßt über 6000 ausgesuchte Adressen aus dem World Wide Web und dem Usenet mit ebenso präzisen wie aktuellen Inhaltsangaben. Da neue Sites und Newsgroups wie Pilze aus dem Boden schießen, wird das Directory im World Wide Web regelmäßig aktualisiert. Die 1998er Ausgabe des Microsoft Bookshelf Internet Directory (ISBN 1-57231-617-9) ist ab sofort in Buchläden und Software-Fachgeschäften erhältlich.

Pressemitteilung (englisch):
http://www.microsoft.com/corpinfo/press/1997/Nov97/DIRECTPR.htm

Software-Entwicklung
Vorschau auf die Zukunft von Visual C++
Microsoft gibt mit dem Technology Preview für Visual C++ Entwicklern einen ersten Einblick in die nächste Version des C++-Entwicklungs​systems. Der als Ergänzung zu Visual C++ 5.0 konzipierte Technology Preview läßt Programmierer die Funktionen von dynamischem HTML und Microsoft Internet Explorer 4.0 in vollem Umfang nutzen. Er besteht aus zwei Komponenten: Zum einen unterstützen die Microsoft Foundation Classes den neuen Internet Explorer im Hinblick auf die Erstellung von Anwendungen auf Browser-Basis. Zum anderen wird die Implementierung der OLE-DB-Schnittstellen durch Templates und Assistenten erheblich vereinfacht. Der Technology Preview, der in den nächsten Versionen von Visual C++ und Visual Studio enthalten sein wird, gestattet Software-Entwicklern, bereits heute mit der Erstellung von Anwendungen für den Internet Explorer 4.0 zu beginnen. Gleichzeitig können sie OLE DB, Teil der Microsoft-Strategie für universellen Datenzugriff, nutzen. OLE DB öffnet den Zugang zu beliebigen Datenquellen, seien sie relational oder nicht-relational, in E-Mail- oder Dateisystemen, Text, Grafik oder kundenspezifische Objekte. Entwickler, die sich mit den neuen Technologien vertraut machen wollen, können die Technology Preview für Visual C++ 5.0 kostenlos von der Adresse http://www.eu.microsoft.com/visualc/ herunterladen.

Pressemitteilung (englisch):
http://www.microsoft.com/corpinfo/press/1997/Oct97/VCTechpr.htm

Weitere Informationen: http://www.eu.microsoft.com/visualc/

BackOffice
SNA Server 4.0 vereinfacht Integration von Windows NT und Hostsystemen
Microsoft hat den SNA Server 4.0 für den Betatest freigegeben. Die neue Version des führenden SNA-Gateway wartet mit zahlreichen neuen Funktionen auf, die die Einbindung von Anwendungen für den Windows NT Server in Host-Umgebungen erheblich vereinfachen. VSAM- und AS/400-Daten sowie CICS- und IMS-Transaktionen aus Host-Umgebungen lassen sich damit direkt mit Windows-Anwendungen zu Gesamtlösungen – von verteilter Transaktionsverarbeitung bis zur Integration von Web und Host – verbinden. Im einzelnen können Applikationsentwickler COM-Komponenten erstellen, die an CICS- und IMS-Transaktionen auf Mainframes teilhaben. Des weiteren besteht die Möglichkeit, Lösungen mit OLE-DB-Nutzung zu entwickeln, die auf VSAM- und AS/400-Daten zugreifen. Der SNA Server 4.0 unterstützt bis zu 30'000 gleichzeitige Verbindungen pro Server und bietet Hand für eine sanfte Migration von einer reinen SNA-Lösung auf eine TCP/IP-fähige Client/Server- oder Web-Umgebung.

Weitere Informationen:
http://www.eu.microsoft.com/sna/betaover.htm

Breite Unterstützung für Universal Data Access
Die Strategie von Microsoft für universellen Datenzugriff (Universal Data Access) ist im Kreis unabhängiger Softwarehäuser auf breite Unterstützung gestoßen. Führende Anbieter wie Computer Associates, Informix, Intersolv und Sybase haben sich hinter die auf offenen Spezifikationen basierende Initiative gestellt. Universal Data Access gibt Unternehmen einen leistungsfähigen Zugang zu praktisch beliebigen Daten- und Informationsquellen auf dem Betriebssystem Windows NT und anderen Plattformen. Gleichzeitig stellt die Microsoft-Initiative eine in der Handhabung einfache Programmierschnittstelle bereit, die sich mit praktisch jeder Programmierumgebung nutzen läßt. Universal Data Access ist ein zentrales Element der kürzlich angekündigten Applikationsarchitektur DNA, die den besonderen Anforderungen in der Erstellung von mehrschichtigen verteilten Lösungen Rechnung trägt.

Pressemitteilungen (englisch):
http://www.eu.microsoft.com/corpinfo/press/1997/Oct97/udapr2.htm

http://www.eu.microsoft.com/corpinfo/press/1997/Oct97/intslvpr.htm

Windows NT Server: Basis für moderne Telecom-Anwendungen
Hewlett-Packard (HP) entwickelt in Zusammenarbeit mit Microsoft eine robuste Plattform für die Telekommunikationsanwendungen auf der Basis des Microsoft Windows NT Server. Insbesondere sollen auf dieser Plattform künftig Lösungen entwickelt und betrieben werden, die das Signalschema für öffentliche Netzwerke, das sog. Signaling System 7 (SS7), unterstützen. Das Signalschema, ein zentraler Bestandteil der heutigen Telekommunikationsinfrastruktur, erlaubt Betreibern öffent-licher Netzwerke, eine wachsende Zahl neuer Dienstleistungen anzu-bieten. Lösungen unter Windows NT Server beschleunigen die Entwickl-ung und Einführung derartiger Dienste bei gleichzeitig tieferen Kosten als bei anderen Plattformen. Die von HP entwickelte Basisplattform wird im Laufe von 1998 verfügbar sein.

Pressemitteilung (englisch):
http://www.eu.microsoft.com/corpinfo/press/1997/Oct97/HPWINPR.htm

Netzwerk

Zentrum für anspruchsvolle Netzwerklösungen

Mit der Gründung des NetOp Partner Solutions Centers hat Microsoft eine zentrale Stelle eingerichtet, die sich ausschließlich auf die schnelle Bereitstellung schlüsselfertiger Gesamtlösungen für öffentliche Netzwerke konzentriert, wie sie von Telekommunikationsunternehmen, Internet-Providern und Kabelgesellschaften verlangt werden. Damit soll die Einführung neuer Technologien im Bereich des modernen Fern​meldewesens beschleunigt und vereinfacht werden. Das Zentrum führt das Know-how, die Produkte und die Services von Microsoft und Partnern an einem Ort zusammen, der Netzwerkbetreiber mit allen Leistungen von der Entwicklung über Tests und Integration bis zur Einführung versorgt. Im gleichen Zug wird der Zugang zu den neusten Technologien und Produktversionen von Microsoft erleichtert. Das NetOp Partner Solutions Center wird von führenden Komponenten​herstellern, Lösungsanbietern, Systemintegratoren und Providern mitgetragen, unter anderen von Cisco, Compaq, Digital Equipment, Lucent Technologies und WorldCom.

Pressemitteilung (englisch):
http://www.microsoft.com/corpinfo/press/1997/Nov97/NETOPPR.htm

Kooperationen / Allianzen
Microsoft-Plattform für geschäftskritische IT-Lösungen

Microsoft und Unisys haben eine gemeinsame Initiative ins Leben gerufen, um die steigende Nachfrage nach geschäftskritischen IT-Lösungen auf der Grundlage des Betriebssystems Microsoft Windows NT Server und der Technologieplattform von Microsoft abzudecken. Unisys bildet zu diesem Zweck 2000 Spezialisten für die Unter-nehmensprodukte von Microsoft aus und richtet weltweit fünf Entwickl-ungszentren ein, die sich auf Microsoft-Lösungen konzentrieren. Die breit angelegte Partnerschaft führt die Services, Technologien und welt-weiten Supportleistungen von Unisys mit der Microsoft-Plattform zu Lösungen zusammen, die den Ansprüchen von Unternehmen an Skalier-barkeit, Verfügbarkeit, Zuverlässigkeit und Verwaltbarkeit gerecht werden. In einer ersten Phase stehen Lösungen für öffentliche Verwalt-ungen und Finanzdienstleister im Mittelpunkt. Für die Zukunft ist eine Erweiterung auf andere vertikale Märkte vorgesehen. Für das Verlags-wesen sind etwa leistungsstarke Lösungen für die Zeitungsproduktion und die Archivierung multimedialer Inhalte geplant.

Pressemitteilung (englisch):
http://www.microsoft.com/corpinfo/press/1997/Oct97/UNISYSPR.htm

Zusammenarbeit für starke Videokommunikation über das Internet
Microsoft ist mit Connectix eine strategische Partnerschaft eingegangen, um kombinierte Hardware- und Softwarelösungen für die Videokommunikation über das Internet zu entwickeln und zu vermarkten. Die beiden Unternehmen werden insbesondere die Kompatibilität zwischen den Microsoft-Produkten NetMeeting und Outlook Express einerseits und den Kameras von Connectix andererseits verbessern. Gemeinsam entwickeln sie zudem neue Produkte, die die Nutzung von Videokonferenzen via Internet einem breiteren Publikum zugänglich machen. Ebenfalls im Rahmen der Kooperation wird Connectix den Microsoft Internet Explorer 4.0 zusammen mit ihren Videokonferenz-Kameras QuickCam und QuickCam VC vertreiben. Mit dem E-Mail-Client Outlook Express und der Konferenzsoftware NetMeeting – beide im Lieferumfang des neuen Internet Explorer enthalten – läßt sich das Potential des Internets für Videokonferenzen optimal ausschöpfen.

Pressemitteilung (englisch):
http://www.eu.microsoft.com/corpinfo/press/1997/Oct97/MSCNTXPR.htm

Weitere Informationen: http://www.eu.microsoft.com/ie/

http://www.eu.microsoft.com/netmeeting/

Musikalische Kostproben im Web

Microsoft und Liquid Audio spannen zusammen, um die Vermarktung und Verteilung von Musik über das World Wide Web zu verbessern und voranzutreiben. Im Vordergrund steht die Entwicklung und Etablierung von Standards für den Online-Handel mit musikalischen Tonträgern. Ziel der Kooperation ist es, den Konsumenten Vorschauen auf kommende Musiktitel in bester Stereoqualität über das Internet anbieten zu können. Ebenso sollen einzelne Titel einfach und sicher über das Internet gekauft werden können. Die Allianz zwischen den beiden Unternehmen sieht des weiteren vor, daß Liquid Audio den NetShow-Server von Microsoft und das Advanced Streaming Format als strategische Plattform sowie den Internet Explorer, Windows NT Server und Microsoft Site Server als bevorzugte Internet-Plattform nutzt. Im Gegenzug wird Microsoft den Liquid Music Player auf ihrer Homepage anpreisen. Gemeinsam wollen die beiden Partner die Server-Produkte von Liquid Audio und den Microsoft Commerce Server integrieren. Als wichtigstes Ergebnis der Allianz können Musikliebhaber künftig in einen Titel hineinhören, bevor sie ihn kaufen.

Pressemitteilung (englisch):
http://www.eu.microsoft.com/corpinfo/press/1997/Nov97/LdqAudpr.htm

Consumer

Direkte Verbindung von Money 98 zu Excel 97

Microsoft hat mit Money Link to Excel ein Hilfsprogramm ausgeliefert, das den Anwendern von Money 98 zentrale Funktionen der Tabellenkalkulation Microsoft Excel 97 auf direktem Weg erschließt. Die Verbindungssoftware erweitert die Grafik- und Berichtsfunktionen von Money 98 um die Analysewerkzeuge von Excel 97. Komplexe Daten können dabei auf einfache Art aus dem persönlichen Finanzplanungsprogramm in Tabellenkalkulation von Microsoft übertragen und daselbst beliebig analysiert und grafisch dargestellt werden. Die direkte Verbindung sorgt auch dafür, daß die Daten in Money 98 mit einem einzigen Mausklick auf das entsprechende Symbol in der Werkzeugliste aktualisiert werden. Zu den weiteren Vereinfachungen gehört, daß sich Excel-Formeln mit normalsprachlichen begriffen erstellen lassen. Money Link to Excel kann von den Adressen http://www.eu.microsoft.com/money/ und http://www.eu.microsoft.com/officefreestuff/ auf den PC heruntergeladen werden.

Pressemitteilung (englisch):
http://www.microsoft.com/corpinfo/press/1997/Nov97/excelpr.htm

Weitere Informationen: http://www.eu.microsoft.com/money/

http://www.eu.microsoft.com/officefreestuff/

Info-Cocktail

Microsoft Investor als beste Website für Anleger ausgezeichnet

Microsoft Investor ist vom US-amerikanischen “Barron’s Magazine als beste Website für Finanzinformationen und Investitionshilfen ausgezeichnet worden. Besonders gelobt werden das attraktive und benutzerfreundliche Layout sowie die Dichte der Informationen, Daten und Analysen. Microsoft Investor präsentiert sich sowohl unerfahrenen als auch geübten Anlegern als praktische Investitionshilfe. Anwender bestätigen das Testergebnis von Barron’s: Am “schwarzen Montag” stieg der Datenverkehr mit der Investor-Site um 50 Prozent, und die Anfragen für Aktienkurse erreichten das Doppelte von normalen Tagen. Trotz Spitzenbelastung verlief der Datenverkehr störungsfrei. Microsoft Investor ist ein kostenloser Online-Service mit umfangreichen redaktionellen Inhalten, Unternehmensinformationen, Aktienkursen, historischen Daten und Möglichkeiten für Online-Handel.

Pressemitteilung (englisch):
http://www.microsoft.com/corpinfo/press/1997/Oct97/Barronpr.htm

Weitere Informationen: http://investor.msn.com/
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